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VORWORT DES HERAUSGEBERS

Die private FOM Hochschule versteht sich mit ihrem ausbildungs- und 
berufsbegleitenden Studienangebot in den Bereichen Betriebswirtschaft, 

Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsrecht als eine Ergänzung der deutschen 

Hochschullandschaft. Durch die Schaffung zielgruppenadäquater, attraktiver 
Studienbedingungen ermöglicht sie gleichzeitig den Beschäftigten viele 

Chancen zur Weiterentwicklung und den Unternehmen die Anpassung an die 

Anforderungen, die sich aus der demografischen Entwicklung und den 
gestiegenen Qualifikationsbedarfen ergeben.

Die 1991 auf Initiative von Wirtschaftsverbänden gegründete FOM arbeitet seit 

ihrem Bestehen eng mit Unternehmen und Verbänden zusammen und 

unternimmt mit der vorliegenden Schriftenreihe einen weiteren Schritt zur 
Verzahnung von Theorie und Praxis. Studierenden mit herausragenden 

Studienleistungen wird hierin ein Forum gegeben, der interessierten 

Fachöffentlichkeit empirische Ergebnisse, innovative Konzepte und fundierte 
Analysen im Zuge einer Veröffentlichung ihrer Abschlussarbeiten mitzuteilen. 

Daneben finden exzellente Dissertationen von FOM Dozenten Eingang in die 

Schriftenreihe.

Unser herzlicher Dank gilt Frau Prof. Dr. Anja Seng und Herrn Prof. Dr. Manfred 

Selke, die die Abschlussarbeit von Frau Jasmin Baasch als Erst- bzw. 
Zweitgutachter betreut haben.

Die Arbeit thematisiert den Status Quo der Umsetzung der gesetzlichen 

Vorgaben zur betrieblichen Wiedereingliederung aus dem Jahr 2004. 

Zielsetzung war es auf Basis einer empirischen Primärerhebung zu hinterfragen, 
in welchem Umfang die Unternehmen diese Bedingungen umgesetzt haben 

und welche Erfahrungen sie damit haben sammeln können. 
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Wir hoffen, den vielfach regen und fruchtbaren Dialog zwischen Hochschule 
und Praxis mit dieser Reihe um eine weitere Facette zu bereichern. Als 

Herausgeber freuen wir uns, herausragende Leistungen unserer Studierenden 

durch eine Veröffentlichung würdig honorieren zu können.

Essen, im Dezember 2012

Prof. Dr. Burghard Hermeier Prof. Dr. Thomas Heupel

Rektor Prorektor für Forschung
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